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Silf unterscheiden sich sehr w.esentlich dadurch, daß in einem.Fal1e (Nr. 2) 
die Einlage im Seilinnern, das "$ eil h e rzl' auS Folienfasern und im 
and.eren Falle (Nr. 3) aus einer beträchtlichen Anzahl von umeinanderge­
drehten Stahldrähten besteht, Diese zweite Ausführurig ist bei gleichem 
Seildurchmesser·viel reißfester aber· auch steifer und schwerer als die 
erstgenannte. B'oeideAusführungen ,verden in der Kutterfischerei verwendet. 

(Weitere Angaben Übe:r: Herkules-Seile in: Deutsche Seiler-Zeitung, Febru­
ar 1969). 
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Über die Korrosion im Brackwasser 

Di.e Korrosion .. des Unterwasserschiffs wird heute ·zu einem gutenT.i.il 
durchhochwer~ige Anst:Hche, bzw ,den ka thodis.ohen Sohutz;verilindert. 
1l'ro~zdew:k;f':nn e.s unter besonderen . Voraussetzungen Korrosi9nen geben, 
deren "algen recht ko.stspielig sein können. 

IJi(! 11'oh:tb.egriindeten Theo.rien der Seewasserkorrosion vel'sagen in manoh.en 
Fällen für q.ie E:rklarung einer aufgetretenen Zerstörung von Stahl, hier­
bei spielen aber oft biologische Prozesse eine Rolle •. Die Frage,wel.ohe 
Rolle d(!rB:e"uchs durch Or{l:anismen bei .der Korr9,sionspiel t. wird als 
sehr wichtig augesehen~ 

InlllehrjähdgenUntersuchungen in Cuxhawen .mi tungeschützten Stahlplat-. 
tenkonIlte festgestellt werden, daß der Bewuchs durch See'!?ockenq.ie 
Korrosion während der Bewuchsperiode von Mai bis Oktober herabsetzt, 
wenn die Me·talloberfliiche durch Seepooken vollständig. bedeckt ist. Wenn 
dagegen ein starker Miesmuschelbesatz aufgetreten ist, so können die See.­
pocken als Erstansiedler je n.ach dem Grade der Bedeokung teilweise oder 
vollständig absterben. Die Miesmuscheln filtern das Wasser und stoßen 
die unverdaul:i,chen Sinkstoffeeigeschleimt alskI.eine \lrürstohen.sog. 
Pseudofäoes, aus. Zwischen ihnen und d.en toten hohlen Seep:ocken bilden 
sich dann Schickschichten, die sich unter dem Einfluß anaeroberBak't~ ... · 
rienz.ersetzen. eskonunt. zur Schwefelwasserstoffbildung und es entsteht 
Schwef.el.eisen. 

D:ie BedeutUng der sulfatreduzierenden Bakteri.en ist seit langer .Zei t 
bekannt, es gibt auch eine Reihe Untersuchim:genhie.rüber.Naoh neueren 
Untersuchungen von EitENZEL und .EßLEB;T beteiligen sich rubel' noch andere 
Bakterien, .:An&erobierundA\eroJbier, die H2 und 002 bilden an .der Korro'­
sion, sie sollen sogar noch aktiver die Korro'siGlll fördern, als die .Sul­
fatreduzierer •.. Mi t diesenUntersuohl1ngen is.t.ein nel1erl'l.eginn zu ver­
zeichnen, um die Bedeutung der "BakteriogenenKorrosion" in ihrem· Umfang 
zu erfassen-,. 
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